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REGIONALE 2022-Auszeichnung und 
Förderung für Gesundheitszentrum 
Oerlinghausen  
 
Oerlinghausen, 24.06.2020. Das Gesundheitszentrum 
Oerlinghausen als Teil des Rahmenkonzepts „guLIP – 
gesundes Land Lippe“ ist REGIONALE 2022-Projekt. Annette 
Nothnagel, Leiterin der REGIONALE bei der OstWestfalenLippe 
GmbH, überreichte heute die symbolhafte Auszeichnung in 
Form von Urkunde und Fahne an Landrat Dr. Axel Lehmann.  
Jens Kronsbein, Leiter der Abteilung für Wirtschaft und 
Regionale Entwicklung der Bezirksregierung Detmold, übergab 
außerdem den Förderbescheid in Höhe von 695.800 Euro aus 
dem Städtebauförderprogramm des Landes Nordrhein-
Westfalen an die Projektträger. 
   
Mit guLIP – gesundes Land Lippe gestaltet der Kreis ein zukunfts-
weisendes Modell für regionale Entwicklung der 
Gesundheitsversorgung. Drei Gesundheitszentren im Kreis Lippe 
sollen zur Sicherstellung der Versorgung entstehen, die 
unterschiedliche Modelle hausärztlicher, pflegerischer, 
therapeutischer und beratender Gesundheitsdienstleistungen 
vereinen.  
   
Das Gesundheitszentrum in Oerlinghausen entsteht im historischen 
Kontorgebäude der Weberei von Carl Weber. Im Dachgeschoss 
dienen neue Beratungs- und Präventionsangebote im Bereich 
Gesundheit und Pflege zukünftig als Anlaufstelle und 
Quartierszentrum. Das verbindet sich mit weiterer Nutzung, wie eine 
Hausarztpraxis, eine Kindertagesstätte, eine Tagespflege und 
weitere soziale Dienste. Die öffentliche Nutzung des 
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traditionsreichen Industriegebäudes und des umgebenden Parks 
beleben zudem den Ortskern von Oerlinghausen nachhaltig.  
   
„Das guLIP-Konzept ist ein sehr gutes Beispiel dafür, wie 
zukunftssichere Gesundheitsversorgung und Pflege im ländlichen 
Raum funktionieren können - dieses Modell können auch andere 
Kreise und Kommunen übernehmen. Außerdem entsteht hier mitten 
in Oerlinghausen ein attraktiver Begegnungsort. Ich freue mich, dass 
wir das Gesundheitszentrum als REGIONALE-Projekt auszeichnen 
können und es noch in diesem Jahr eröffnen wird“, so Annette 
Nothnagel.  
   
Abteilungsleiter Jens Kronsbein lobt den vielseitigen Ansatz des 
Projektes: „Das Gesundheitszentrum schafft spürbare Synergien: 
Ein stadtbildprägendes Gebäude in der Innenstadt wird 
wiederbelebt, die Menschen in Oerlinghausen bekommen ein 
vielseitiges Beratungsangebot, und die gesundheitliche Versorgung 
wird nachhaltig gesichert. Das historische Kontorgebäude wird zu 
einem lebendigen Zentrum für Oerlinghausen und beherbergt 
gleichzeitig hochmoderne Dienstleistungen. Das trifft genau den 
Ansatz, den wir mit der REGIONALE 2022 verfolgen und fördern.“  
 
Dr. Axel Lehmann, Landrat im Kreis Lippe nahm Auszeichnung und 
Förderung gemeinsam mit Marianne Petersmeier, Projekt-
koordination guLIP Kreis Lippe entgegen. „Der Kreis Lippe ist mit 
dem Konzept guLIP überregionaler Vorreiter. Im Gesundheits-
zentrum schaffen wir eine Anlaufstelle für Lipperinnen und Lipper. 
Sie wollen sich umfassend zu gesundheitlichen und sozialen 
Fragestellungen beraten lassen. Das Interesse am Thema Pflege 
und andere Gesundheitsthemen wird in den kommenden Jahren 
weiter steigen, auf diesen Bedarf reagieren wir. Wir bieten 
modernste medizinische Versorgung, bespielweise auch 
Telemedizin ist im Gesundheitszentrum möglich“, erklärt Landrat Dr. 
Axel Lehmann. 
  
Das UrbanLand-Board als Entscheidungsgremium der REGIONALE 
2022 hatte das Gesundheitszentrum Oerlinghausen bereits im 
November 2019 mit dem A-Beschluss zum REGIONALE-Projekt 
gemacht. Insgesamt stehen sieben Projekte der REGIONALE 2022 
fest; 117 Projektideen sind eingereicht.  
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OstWestfalenLippe richtet die REGIONALE 2022 unter der 
Überschrift „Das neue UrbanLand“ aus. Ziel ist es, die 
Gleichwertigkeit der Lebensverhältnisse in Stadt und Land zu 
stärken. Um die Qualität der Projekte zu gewährleisten, durchlaufen 
potenzielle REGIONALE-Projekte für OstWestfalenLippe ein 
dreistufiges Auswahl- und Qualifizierungsverfahren vom C-Status 
über den B-Status bis zum A-Status. Erst anschließend wird aus den 
Projektideen ein REGIONALE 2022-Projekt. 
 
Der neue Webauftritt der REGIONALE 2022 gibt weiterführende 
Informationen: www.urbanland-owl.de 
 

 

 

 

Über die OstWestfalenLippe GmbH – Gesellschaft zur Förderung der Region 

Die OstWestfalenLippe GmbH ist ein Gemeinschaftsunternehmen der Kreise Gütersloh, Herford, 
Höxter, Lippe, Minden-Lübbecke und Paderborn und der kreisfreien Stadt Bielefeld sowie von 
Wirtschaft und Wissenschaft in OWL. Aufgabe ist es, OWL im Standortwettbewerb der Regionen als 
leistungsstarken Wirtschafts- und Kulturraum zu positionieren und zur Zukunftsfähigkeit des Standorts 
beizutragen. Die OWL GmbH ist für das Management des REGIONALE-Prozesses verantwortlich. Zu 
den klassischen Arbeitsbereichen der OWL GmbH gehören Regionalmarketing, Regionalentwicklung, 
das OWL Kulturbüros, der Teutoburger Wald Tourismus, die Regionalagentur OWL sowie das 
Kompetenzzentrum Frau und Beruf.  


